
Antrag Nr. 25-O-03-0006
SPD/Die Linke

Betreff:

Temporeduzierung auf 40 km/h auf dem 2. Ring (SPD, Linke)  

Antragstext:

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von SPD und Die Linke:

Der Magistrat wird gebeten, 
zu prüfen, ob die Einführung einer Temporeduzierung auf 40km/h auch auf dem 2. Ring, zwischen 
Dotzheimer Straße und Schiersteiner Straße, möglich ist.
 
Begründung: 

In der Stadtverordnetenversammlung vom 20. Dezember 2023 wurde im Beschluss 0632 
„Lärmminderungskonzept Innenstadt - Finanzmittelfreigabe für Tempo 30/40“ das Konzept Tempo 
30/40 für die Innenstadt zur Umsetzung beschlossen. Dieses Konzept, das auf dem 
Lärmaktionsplan des Landes Hessen und detaillierten Lärmberechnungen des Umweltamtes 
basiert, wurde am 12. August 2024 mit der Umsetzung der Beschilderung eingeführt. 
Diese Temporeduzierung entlastet die Bewohnerinnen und Bewohner der Innenstadt wesentlich 
vom Verkehrslärm. Auf den großen für den Autoverkehr bedeutenden Hauptachsen gilt seitdem 
Tempo 40: auf dem 1. Ring, der Rheinstraße, Schwalbacher Straße, der äußeren Schiersteiner 
Straße, äußeren Dotzheimer Straße, Taunusstraße, Wilhelmstraße und Sonnenberger Straße. Auf 
dem 2. Ring bleibt Tempo 50 weiterhin bestehen. In dem Teilstück Loreleiring/Konrad-Adenauer-
Ring, zwischen Dotzheimer Straße und Schi-ersteiner Straße, waren die dort lebenden 
Bürgerinnen und Bürger bereits vor dieser Maßnahme ebenfalls durch hohes Verkehrsaufkommen 
belastet. Mit der Verlagerung des Verkehrs nach Einführung der Temporeduzierung kommen jetzt 
zusätzliche Belastungen hinzu. Eine Überprüfung, ob die in den Lärmschutz-Richtlinien-StV unter 
2.1 festgelegten Immissionsgrenzen für reine und allgemeine Wohngebiete sowie an 
Krankenhäusern (70 dB tagsüber und bei 60 dB in der Nacht) hier eingehalten werden, wäre 
sinnvoll.

Wiesbaden, 03.03.2025


